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Damit es blüht im Leben
Der Sommer ist schon eine ganz besondere Jahres-
zeit – voller Aktivität, Leichtigkeit und Lebensfreude. 
Es blüht überall, die Farbenvielfalt der Pflanzen strahlt 
Fröhlichkeit aus und das Herumschwirren der Insekten 
wirkt lebhaft und aufgeweckt. 
In diesen Apriltagen, in denen der Gemeindebrief 
entsteht, habe ich mir vorgenommen, einen Blühstrei-
fen im Pfarrgarten anzulegen – in der Hoffnung, dass 
in der Sommerzeit möglichst viele Insekten dort 
Nahrung für sich finden und wir uns bald an der 
blühenden Fülle freuen können. Damit es aber blüht, 
ist einiges nötig – die Grasnarbe habe ich abgetragen, 
die Erde von Wildkraut gereinigt und den Boden mit 
Sand ausgemagert. Nach alldem ist es immer noch 
weit entfernt, dass es hier wächst und blüht. Und 
trotzdem bleibt mir nicht mehr viel zu tun: Die Samen 
auswerfen und gießen und warten. Manchmal emp-
finde ich als Hobbygärtnerin das Warten auf das 
Wachsen als die größte Herausforderung. Und gleich-
zeitig entsteht auch eine große Vorfreude in mir, zu 
entdecken, was ganz ohne mein weiteres Zutun 
wächst und gedeiht. Mir fällt dann gern eine Zeile aus 
einem Kirchenlied ein: Wachstum und Gedeihen steht 
in des Himmels Hand. 
So ähnlich heißt es auch in der Bibel: Gott gibt das 
Gedeihen (1 Kor 3,6). Ein Ausschnitt aus einem Brief 
des Paulus, in dem der Apostel den Gemeindemitglie-
dern in Korinth erklärt, wie er in der letzten Zeit viel 

gewirkt, gepredigt, Impulse gesetzt und Menschen 
zum Glauben geführt hat. Und nach alldem heißt es 
für ihn, abzuwarten, was daraus entsteht. Sich be-
wusst Zeit zu nehmen zum Entdecken, wo Menschen 
in ihrem Glauben wachsen oder wo Gemeinschaft 
Früchte trägt.
Diese Einsicht finde ich so wichtig – nicht nur beim 
Gärtnern, nicht nur in den Abläufen in einer Gemein-
de, für die Paulus es formuliert – sondern für unser 
ganzes Leben. Es geht nicht immer nur darum, voller 
Tatendrang durch die Tage zu gehen, sondern 
manchmal auch darum, Zeit zu lassen, dass Dinge 
sich entwickeln können. Wir können wirken und tun 
und genauso wichtig ist es, abzuwarten und wahrzu-
nehmen, was Gott daraus gedeihen lässt. Wir können 
beten für das, was wir wichtig finden und wir können 
lesen und hören, was für unseren Glauben wichtig ist, 
aber damit sich daraus Neues für unser Leben entwi-
ckelt, dafür braucht es Zeit.
Genau das bedeutet für mich die Sommerzeit. Zeit zu 
haben, wahrzunehmen, was Gott aus allem Tun und 
Machen gedeihen lässt und mich daran zu erfreuen, 
was Gott mit seinem Segen hat wachsen lassen. Nicht 
nur im Garten, sondern auch in unserem Leben und in 
unserem Glauben.
� Eine gesegnete Sommerzeit 
� wünscht Ihnen Pastorin Sophie Ihne
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Taizé-Andachten
1 x im Monat mittwochs um 19.30 Uhr –  
eine gute halbe Stunde
Ort: kath. Sankt-Marien-Kirche, Kleine Burgstr. 14
11. Juni, 9. Juli und 13. August

Pfingstsonntag, 8. Juni 2025, 15 Uhr
Stadtkirche Jever
Einführung von Pfarrerin Sophie Ihne
durch Bischof Thomas Adomeit anschließend  
Kaffeetafel im Gemeindehaus

Pfingstmontag, 9. Juni 2025, 11 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst
an der Schlachtmühle, siehe Seite 6/7

Kurz notiert

Termine bitte vormerken:

Kinderkirchenfest, 
6. September 2025 in Sande
 
Hoffnungstag 2025
27. September in Varel

Die Kleidersammlung für Bethel findet vom  
2. bis 7. Juni in Cleverns und Sandelermöns statt, 
siehe Seite 22. 
Bitte vormerken: Die Kleidersammlung in Jever  
findet vom 8. bis 12. September statt.

Lesung, Mittwoch, 11. Juni 2025, 19 Uhr, 
Gemeindehaus Jever, Am Kirchplatz 
mit Inselpastor Jan Janssen aus Wangerooge, 
Musik: Elke Henken, Oldenburg, Akkordeon – 
Büchertisch, siehe Seite 14

Familiengottesdienst und Gemeindefest,
15. Juni, von 11 bis 15 Uhr
auf dem Kirchplatz, siehe Rückseite

Sonntag, 10. August, 10 Uhr ökumenischer 
Open Air-Gottesdienst zum Altstadtfest

Foto: IhneFoto: Ihne
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Die Segel sind gesetzt!
Liebe Gemeinde,
dieser maritime Ausspruch entspricht derzeit meinem 
Empfinden nach den ersten Wochen im Dienst. Ich 
bin an Bord einer neuen Gemeinde, das Schiff hat 
abgelegt und nun ist Zeit, die Segel zu setzen. Volle 
Fahrt voraus! Ich freue mich sehr über Jever als 
meinen neuen Wirkungsort und über die Gemein-
schaft in dieser Gemeinde, die ich in den letzten 
Wochen schon erfahren durfte. Ich freue mich sehr,  
in diesen Tagen immer wieder neue Menschen 
kennenzulernen und auch den Einen oder die  
Andere wiederzuerkennen. 
Ich selbst bin auch ein Nordlicht – komme aus 
Mecklenburg, wo ich in einem kleinen Dorf aufge-
wachsen bin. Für die Jahre des Studiums hat es mich 
nach Marburg und nach Münster verschlagen und die 

ersten Dienstjahre habe ich in Bochum-Langendreer, 
in Meinerzhagen und zuletzt in Bergkamen verbracht.
Im Pfarrdienst tätig zu sein, bereitet mir vorallem 
aufgrund der Vielfalt an Aufgaben, sehr viel Freude. 
Menschen zu begleiten in allen Lebenssituationen, 
gemeinsam die Kraft des Glaubens zu entdecken und 
in der Gemeinschaft zu feiern, sind für mich immer 
wieder Erfahrungen, die mich tragen. Dabei bringe ich 
gern meine kreativen Ideen ein und schätze es sehr, 
wenn in Gemeinden von unterschiedlichen Menschen 
gemeinsam etwas entsteht. Ich bin gespannt auf das, 
was in dieser Gemeinde entsteht und wohin der  
Wind uns treibt. 
Von Gottes Geist bewegt zu sein – so ist es die 
Erfahrung der Jünger, an die wir an Pfingsten  
erinnern. Am Pfingstsonntag, dem 8. Juni um 15 Uhr 
wird meine Einführung in der Stadtkirche stattfinden 
und ich würde mich freuen, diesen Anlass mit Ihnen 
zu feiern. Auf dass mein Dienst in dieser Gemeinde 
von Gottes Geist bewegt sei!� Sophie Ihne
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Wir möchten Sie gerne auf neue und bewährte Pro-
dukte aus unserem Weltladen im Glockenturm am 
Kirchplatz aufmerksam machen.
Neben vielen Lebensmittelprodukten wie z.B. Kaffee, 
Tee, Wein, Reis und Schokolade finden Sie in unserem 
kleinen (aber sehr hohen) Weltladen auch viele schö-
ne und praktische kunsthandwerkliche Artikel.
In diesem Gemeindebrief stellen wir Ihnen einen Teil 
unserer Auswahl an Taschen in den unterschiedlichs-
ten Farben, Materialien und Formen vor.  
Die Bolgakörbe aus Hirsestroh und die Einkaufskörbe 
aus Seegras sind schon lange fester Bestandteil  
unseres Sortiments.
Daneben führen wir auch handgewebte Taschen, die 
in den Werkstätten von New Saddle in Kathmandu 
hergestellt werden und die wir über unseren Handels-
partner AKAR (www.akarfairtrade.de) beziehen. Eine 
neue Lieferung in Sommerfarben ist gerade bei uns 
eingetroffen. Lederhandtaschen und Geldbörsen, in 
denen auch ein Handy Platz findet, gibt es ebenfalls 
im Weltladen. Für den Urlaub sind Bauchtaschen und 

Taschen aus dem Welt- 
laden im Glockenturm

Öffnungszeiten:
Dienstag: 	 1	0	– 12.	30	 Uhr
Mittwoch und Donnerstag:	 1	5	– 17.	30	 Uhr
Freitag: 		  8	– 12.	30	 Uhr

Rucksäcke immer praktische Begleiter. Auch diese gibt 
es in unterschiedlichen Farben und Materialien.
Kommen Sie gerne zu den Öffnungszeiten in den 
Weltladen und schauen sich um. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Das Weltladenteam

Am Pfingstmontag, dem 9. Juni 2025 ist wieder 
Mühlentag an der Schlachtmühle im Hooksweg in 
Jever. Er beginnt um 11 Uhr mit einem ökumenischen 
Gottesdienst, der von Pastor Harland von der ev.-luth. 
Kirchengemeinde, mit Pfarrer Albers von der kath. Kir-
chengemeinde und Pastor Helms von der Baptisten-
gemeinde gehalten wird. Bläser aus dem Kirchenkreis 
unter Leitung von Kreiskantor Klaus Wedel sorgen für 
die musikalische Begleitung.

Fotos: B. Graalfs

Im Anschluss an den Freilicht-
gottesdienst werden die  
Mühlenfreunde durch die 
Mühle und das landwirtschaft-
liche Museum führen. Bei 
ausreichendem Wind drehen 
sich Flügel und Mühlsteine. 
Im Garten wird ein kleiner 
Kunsthandwerkermarkt auf-

Einladung zum Mühlengottesdienst  
Ökumenischer Gottesdienst zum Mühlentag 
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gebaut. Daneben können Kinder mit Minibausteinen 
ihre kleinen Traumhäuser errichten. Auf dem Müh-
lenhof stehen alte Spiele und Kinderfahrzeuge zum 
Ausprobieren bereit, die Besucher können sich ein 
Springseil drehen oder Kartoffeln mit der Maschine 
sortieren. In der Mühle und im landwirtschaftlichen 
Museum gibt es weitere Mitmachaktionen. 
Zur Musik der Drehorgel werden die Mühlenfreunde 
für eine gute Verköstigung mit Grillwurst und Salat so-
wie Kaffee, Tee, Kuchen und Torten sorgen. Daneben 
ist auch der Verkaufsanhänger des Weltladens vor Ort. 

Die ganze Familie ist herzlich eingeladen, auch zu den 
anderen Mühlenfesten in diesem Jahr, dem Apfelfest 
zum Tag des offenen Denkmals am 14. September 
und dem Graupenfest zum Brüllmarkt am 12. Oktober 
2025.
Bis Mitte Oktober sind die Mühle und das landwirt-
schaftliche Museum an jedem Samstag und Sonntag 
von 14-17 Uhr geöffnet, ebenso an den Feiertagen 
und Brückentagen und in Juli und August täglich 
außer am Montag.� Edzard de Buhr
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Lebensoasen und Wasseradern finden – 
Sommerkirche 
Die Hitze flimmert am Horizont, Wasser verdunstet 
schnell, Leben kann kaum gedeihen – und mittendrin 
wie eine Insel: eine Oase. Ein paradiesähnlicher Ort, 
an dem Palmen wachsen, Wasser sich zu Seen sam-
melt und an dem es wächst und lebt. Und das alles 
entsteht, weil eine verborgene Wasserader zur Quelle 
wird. Oasen sind Orte aus einer anderen Vegeta-
tionszone und dennoch sind sie für uns zum Sinnbild 
geworden für Erfahrungen, die wir im Leben machen. 
Die Oase steht für die Lebenskraft in Wüstenzeiten 
und für die Ruhephase in einer großer Anstrengung. 
Ob es die Mittagspause in der Sonne ist oder der 

Spaziergang durch das Grün, ob es ein Besuch im 
Spabereich ist oder ein Wochenende mit Freunden 
– wir können in unserem oft trubeligen Alltag Zeiten, 
das Zusammensein mit anderen oder Orte wie Oasen 
wahrnehmen, die in uns Lebenskräfte mobilisieren 
oder als Ruhepole wirken. Oasen in unserem Leben zu  
entdecken, dazu laden auch die Veranstaltungen  
unserer Sommerkirche ein. An den fünf Sonntagen 
der Sommerferien jeweils um 10.30 Uhr in den  
Kirchen unserer Gemeinden bzw. am 20. Juli im 
Rahmen von „sonntags um 5“ um 17 Uhr.

Erholung in Wüstenzeiten 6. Juli | 10.30 Uhr Kirche in Wiefels mit Pastor Harland

Oasen unserer Welt 13. Juli | 10.30 Uhr Kirche in Sandel mit Pastorin Ihne

Musik als heilsame Oase 20. Juli | 17 Uhr Stadtkirche Jever mit Marcus Prieser und Pastorin Ihne

Wasserader unseres Lebens 27. Juli | 10.30 Uhr Kirche Cleverns mit Diakon Eilts

Hoffnung als Oase 3. August | 10.30 Uhr St. Annen Kapelle mit Prädikantin Christina Kretschmer
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Qualitätssiegelverleihung 
für unsere Ev. Kita Klein Grashaus
Am 08.03.2025 fand in der Stadtkirche die feierliche 
Überreichung des Qualitätssiegels statt. Dieser beson-
dere Anlass wurde von unseren Erzieher*innen, Eltern 
und zahlreichen Gästen gefeiert.
Unsere Einrichtung hat sich über die letzten Jahre 
intensiv mit den Anforderungen und Kriterien auf der 
Grundlage des Qualitätsmanagementsystems der 
Kindergartenarbeit der Ev.-Luth. Kirche in Oldenburg 
auseinandergesetzt. Während dieses Prozesses 
wurden wir durch die Fachstelle Kindergartenarbeit 
begleitet. Durch Workshops, Fortbildungen und 
engagierte Teamarbeit konnten wir so ein hohes Maß 
an Qualität in der Betreuung und Bildung in unserer 
Einrichtung erreichen. In dieser Zeit haben wir ein 
Qualitätshandbuch nach den Kriterien der Ev.-Luth. 
Kirche in Oldenburg erstellt. Dieses spiegelt unsere 

Ausrichtungen in allen Bereichen der täglichen Arbeit 
wieder. Im Vordergrund steht dabei für uns aber 
immer die liebevolle und fachkundige Begleitung der 
Kinder.
Die Übergabe des Siegels ist nicht nur eine positive 
Bestätigung für unsere Arbeit, sondern auch ein 
Zeichen des Vertrauens für die Eltern. Es zeigt, dass 
unsere Bildungs- und Betreuungsangebote auf einem 
hohen Niveau stehen und kontinuierlich von uns 
weiterentwickelt werden.
Von großer Bedeutung ist, dass ein starkes und 
motiviertes Team, die Eltern und der Träger eine enge 
Zusammenarbeit leben. 
„Gemeinsam gestalten wir einen Ort, an dem Kinder 
sich wohlfühlen, lernen und wachsen können“.
� Martina Flohr

Foto: privatFoto: privat
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Kirche – geht das auch anders?
Das geht auch anders! 
Man müsste mal ...
Von Kirche wünsche ich mir eigentlich ...
Ich hab da mal was Interessantes mitbekommen von 
einer anderen Gemeinde ...
Findest Du Dich in einem dieser Gedanken wieder? 
Dann komm doch ins Netzwerk „charge ’n change“. 
Hier findest Du andere engagierte Menschen, die sich 
über ihre Erfahrungen austauschen, über Gelingendes 
und Fehlgeschlagenes in und um Kirche. Hier kannst 
Du Deine Ideen für Kirche einbringen und mit anderen 
diskutieren. Lass Dich durch das Netzwerk beraten 
und profitiere von den Erfahrungen und Fragen der 
anderen. Im Netzwerk gibt es Angebote zum Auftan-
ken. Wir beschäftigen uns mit interessanter Literatur 
zur aktuellen Kirchenlage und organisieren Treffen, 
digital und vor Ort, um in den Austausch zu kommen 
und um inspirierende Inputs zu erhalten. 

Veränderung geht 
nicht alleine! Lasst uns 
ein großes Netzwerk 
bauen mit Engagierten 
aus der oldenburgi-
schen Kirche, von 
Haupt- und Ehren-
amtlichen, von 
Sympathisant*innen 
und Neugierigen. So 
entsteht Mut, Veraltetes loszulassen und Rückenwind 
für neue Ideen. 
Weitere Infos und den Zugang zum  
Netzwerk (signal) gibt es auf der  
Homepage: www.charge-change.de

� Sandra Bohlken 
� aus dem Team von „charge ’n change“

Foto: privatFoto: privat
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Unsere Einschulungsgottesdienste 2025
Freitag, 15. August um 9 Uhr
Friedrich-Schlosser-Schule in der Stadtkirche mit Pastor Harland
Freitag, 15. August um 17 Uhr
Paul-Sillus-Schule in der Stadtkirche mit Diakon Eilts
Samstag, 16. August um 9 Uhr
Grundschule Harlinger Weg in der Stadtkirche mit Pastor Harland und Pastoralreferentin Lücke
Samstag, 16. August um 9 Uhr
Grundschule Cleverns in der Kirche Cleverns mit Diakon Eilts
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Aprilscherz?? Leider nein!
Bei einem Sturm am 30. März 2025 lösten sich Putz-
teile in ca. 50 m Höhe vom Glockenturm und beschä-
digten ein Auto. Glücklicherweise kamen keine 
Menschen zu Schaden. Die Meldung in den Tages-
zeitungen am 1. April 2025 über eine teilweise  
Sperrung des Kirchplatzes hielten viele Leser und 
Leserinnen zunächst für einen Aprilscherz. 
Dank der guten Organisation des Kirchenbüros und 
des Bauausschusses der Kirchengemeinde konnten 
die Schäden bereits am 8. und 9. April 2025 mit Hilfe 
eines Autokrans der Fa. Ulferts durch Mitarbeiter der 
Fa. Krüger aus Jever behoben werden. Alle vier Seiten 
des Glockenturmes wurden dabei abgefahren und auf 
lose Stellen untersucht. Im Laufe des 9. April 2025 
konnte die Sperrung des Kirchplatzes wieder beendet 
werden. Anhand der Fotos ist ein kleiner Einblick in die 
aufwändigen Reparaturarbeiten möglich.
� Birgit Graalfs

Fotos: privatFotos: privat
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Tauffest am 22. Juni am Strand in Hooksiel
Schon zum dritten Mal feiern wir gemeinsam mit den 
Kirchengemeinden Wangerland, Jever und Cleverns-
Sandel ein Tauffest am Strand.
Jedes Jahr wird im Vorfeld nachgeforscht,  
an welchem Sonntag denn gegen 11 Uhr genügend 
Wasser zum Taufen da ist. Dieses Jahr trifft dies für 
den 22. Juni zu.
Sicherlich werden wir wieder an mehreren Stationen 
taufen und im Anschluss zur Tauferinnerung  

einladen. Zahlreiche Anfragen und 
Anmeldungen gibt es schon. Tauf-
anmeldungen und Informationen 
gibt es in allen Kirchenbüros und in 
den Pfarrteams. Ein gemeinsames 
Taufgespräch und eine Einführung 
in den Ablauf wird es am Freitag, 
dem 13. Juni von 17 bis 18.30 Uhr im Gemeindehaus 
Hooksiel, Lange Straße 60, geben.
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Foto: F. HarlandFoto: F. Harland



15

Jan Janssen ist nahe der See aufgewachsen, war See-
mannspastor und ist jetzt Inselpastor auf Wangerooge. 
Er kennt den Klang von Wellen und Wind und weiß: Die 
Weite des Horizonts öffnet auch den Blick nach innen. 
Hier bietet er für sieben Urlaubswochen Denkanstö-
ße, die diesen Blick vertiefen. Kurze Meditationen über 
Sehnsucht und Hafen, Entdeckungen am Strand und 
über das, was das Meer an Mehr für Menschen bereit-
hält.
Erlebnismomente und biblische Impulse werden er-
gänzt durch eigene Zeichnungen des Autors. Zur 
Wegbegleitung für erholsame Tage unter einem weiten 
Himmel an der See und anderswo.

Der Autor:
Jan Janssen, geboren 1963, 

ist evangelischer Theologe. 
Berufsstationen hatte er als 
Pastor in Wiefelstede, beim 
Kirchentag in Leipzig und 
an der Christuskirche in 

Wilhelmshaven, verantwort-
lich auch für die Kirche am 

Meer zur Expo 2000. Als 
Kirchentagspastor ge-
hörte er zur Leitung der 
Kirchentage in Berlin 2003, 
Hannover 2005 und Köln 
2007. Von 2008 bis Ende 
2017 war er Bischof der 
Evangelisch-Lutherischen 
Kirche in Oldenburg, ab 
2018 Seemannspastor der 
Deutschen Seemanns-
mission in Rotterdam. Seit 
September 2021 ist er Insel-
pastor der Kirchengemeinde 
Wangerooge und Beauftragter 
für Kirche und Tourismus an der Küste.

Die Lesung findet am Mittwoch, dem  
11. Juni 2025, um 19 Uhr, im Gemeindehaus Jever mit 
Jan Janssen persönlich statt. Musikalische Begleitung 
am Akkordeon von Elke Henken aus Oldenburg.  
An einem Büchertisch kann man das Buch käuflich  
erwerben. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Buchvorstellung – Jan Janssen

Fotos: J. Janssen
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Gottesdienste in Jever – Wiefels – Cleverns – Sandel

Jever Wiefels Cleverns Sandel

Juni 2025

Sonntag, 1. Juni
Exaudi 11 Uhr gemeinsamer GD in Hohenkirchen, Verabschiedung von Pastor Jürgen Walter

Mittwoch, 4. Juni 18 Uhr Jugendgottesdienst in der Stadtkirche mit  Konfirmandenanmeldung

Sonntag, 8. Juni
Pfingstsonntag

15 Uhr Einführungsgottesdienst von Pastorin Ihne in der Stadtkirche,
mit  Bischof Adomeit

11 Uhr Treckergottesdienst, DGH S’möns, 
mit Posaunenchor, Diakon Eilts

Pfingstmontag,
9. Juni 11 Uhr ökumenischer Gottesdienst an der Schlachtmühle mit  Posaunenchor

Sonntag, 15. Juni
Trinitatis

11 Uhr Gottesdienst und Gemeindefest,  
Diakon Eilts

Sonntag, 22. Juni
1.S.n.Trin.

17 Uhr sonntags um 5, MusikGottesdienst,
Prädikantin Kretschmer 11 Uhr Tauffest  am Strand von Hooksiel

Sonntag, 29. Juni
2.S.n.Trin.

10 Uhr MusikGottesdienst mit Abendmahl, 
Diakon Eilts

Juli 2025

Sonntag, 6. Juli
3.S.n.Trin. 10.30 Uhr Sommerkirche,  Wiefels,  Pastor Harland

Sonntag, 13. Juli
4.S.n.Trin. 10.30 Uhr Sommerkirche,  Sandel,  Pastorin Ihne

Sonntag, 20. Juli
5.S.n.Trin. 17 Uhr Sommerkirche,  sonntags um 5,  Stadtkirche,  Pastorin Ihne

Sonntag, 27. Juli
6.S.n.Trin. 10.30 Uhr Sommerkirche,  Cleverns,  Diakon Ei lts

August 2025

Sonntag, 3. August
7.S.n.Trin. 10.30 Uhr Sommerkirche,  St .  Annen Kapelle Jever,  Prädikantin Kretschmer
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Juni bis August 2025

Jever Wiefels Cleverns Sandel

Juni 2025

Sonntag, 1. Juni
Exaudi 11 Uhr gemeinsamer GD in Hohenkirchen, Verabschiedung von Pastor Jürgen Walter

Mittwoch, 4. Juni 18 Uhr Jugendgottesdienst in der Stadtkirche mit  Konfirmandenanmeldung

Sonntag, 8. Juni
Pfingstsonntag

15 Uhr Einführungsgottesdienst von Pastorin Ihne in der Stadtkirche,
mit  Bischof Adomeit

11 Uhr Treckergottesdienst, DGH S’möns, 
mit Posaunenchor, Diakon Eilts

Pfingstmontag,
9. Juni 11 Uhr ökumenischer Gottesdienst an der Schlachtmühle mit  Posaunenchor

Sonntag, 15. Juni
Trinitatis

11 Uhr Gottesdienst und Gemeindefest,  
Diakon Eilts

Sonntag, 22. Juni
1.S.n.Trin.

17 Uhr sonntags um 5, MusikGottesdienst,
Prädikantin Kretschmer 11 Uhr Tauffest  am Strand von Hooksiel

Sonntag, 29. Juni
2.S.n.Trin.

10 Uhr MusikGottesdienst mit Abendmahl, 
Diakon Eilts

Juli 2025

Sonntag, 6. Juli
3.S.n.Trin. 10.30 Uhr Sommerkirche,  Wiefels,  Pastor Harland

Sonntag, 13. Juli
4.S.n.Trin. 10.30 Uhr Sommerkirche,  Sandel,  Pastorin Ihne

Sonntag, 20. Juli
5.S.n.Trin. 17 Uhr Sommerkirche,  sonntags um 5,  Stadtkirche,  Pastorin Ihne

Sonntag, 27. Juli
6.S.n.Trin. 10.30 Uhr Sommerkirche,  Cleverns,  Diakon Ei lts

August 2025

Sonntag, 3. August
7.S.n.Trin. 10.30 Uhr Sommerkirche,  St .  Annen Kapelle Jever,  Prädikantin Kretschmer
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Gottesdienste in Jever – Wiefels – Cleverns – Sandel

Jever Wiefels Cleverns Sandel

August 2025

Sonntag, 10. August
8.S.n.Trin. 10 Uhr ökumenischer Gottesdienst Open Air  zum Altstadtfest ,  Diakon Ei lts

Freitag, 15. August

9 Uhr Einschulung Friedrich-Schlosser-Schule,
Pastor Harland
17 Uhr Einschulung Paul-Sillus-Schule,
Diakon Eilts

Samstag, 16. August
9 Uhr Einschulung GS Harlinger Weg,
Pastor Harland

9 Uhr Einschulung GS Cleverns,
Diakon Eilts

Sonntag, 17. August
9.S.n.Trin.

10 Uhr MusikGottesdienst,
Diakon Eilts

Sonntag, 24. August
10.S.n.Trin.

10 Uhr Gottesdienst,
Pastorin Ihne

10 Uhr Gottesdienst,
Pastor Harland mit Blockflötenensemble

Sonntag, 31. August
11.S.n.Trin.

10 Uhr Abendmahlsgottesdienst,
Pastor Harland

11 Uhr Gottesdienst zum Dorffest, Dorfplatz,  
mit Posauenchor, Diakon Eilts

September 2025

Sonntag, 7. Sept.
12.S.n.Trin.

10 Uhr Gottesdienst,
Pastor Harland
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Juni bis August 2025

Jever Wiefels Cleverns Sandel
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8.S.n.Trin. 10 Uhr ökumenischer Gottesdienst Open Air  zum Altstadtfest ,  Diakon Ei lts
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Pastor Harland
17 Uhr Einschulung Paul-Sillus-Schule,
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9 Uhr Einschulung GS Harlinger Weg,
Pastor Harland

9 Uhr Einschulung GS Cleverns,
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Sonntag, 17. August
9.S.n.Trin.

10 Uhr MusikGottesdienst,
Diakon Eilts

Sonntag, 24. August
10.S.n.Trin.

10 Uhr Gottesdienst,
Pastorin Ihne

10 Uhr Gottesdienst,
Pastor Harland mit Blockflötenensemble

Sonntag, 31. August
11.S.n.Trin.

10 Uhr Abendmahlsgottesdienst,
Pastor Harland

11 Uhr Gottesdienst zum Dorffest, Dorfplatz,  
mit Posauenchor, Diakon Eilts

September 2025

Sonntag, 7. Sept.
12.S.n.Trin.

10 Uhr Gottesdienst,
Pastor Harland
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Musik in der Stadtkirche – Juni bis August 2025

Foto: Nordsee-Klaviertrio

Pfingstmontag, 9. Juni 2025, 11 Uhr
Mühlengottesdienst an der Schlachtmühle
Bläser*innen aus Cleverns-Sandel, Jever und  
der Region
Leitung: Klaus Wedel

Samstag, 21. Juni 2025, 19 Uhr
Stadtkirche Jever
Sommerkonzert des Mariengymnasiums
Chöre, Solisten, Instrumentalisten, Bläserklassen
Eintritt frei

Sonntag, 22. Juni 2025, 11 Uhr
Tauffest am Strand Hooksiel
Bläser*innen der Region, Ltg: Hans-Martin Schröder
Gospelchor „Free Voices“, Hooksiel, Ltg: Axel Scholz

Sonntag, 22. Juni, 17 Uhr
sonntags um 5 / MusikGottesdienst
Violine und Klavier
Werke von Georg Friedrich Händel, Edward Elgar und 
Jules Massenet
Silke Link – Violine
Klaus Wedel – Klavier
Prädikantin Christina Kretschmer

Sonntag, 29. Juni, 10 Uhr, 
Kirche Cleverns
Musikgottesdienst mit Abendmahl
Querflöte, Violine und Klavier
Werke von Joh. Chr. Pepusch, Joh. Joseph Rösler und 
Bohuslav Martinu
Trio Silberklang:
Angela Dohmen – Querflöte
Silke Link – Violine
Klaus Wedel – Klavier
Diakon Fredo Eilts

Sonntag, 29. Juni, 17 Uhr
Stadtkirche Jever
Sinfoniekonzert
Felix Mendelssohn Bartholdy: 
Sinfonie Nr. 1 in c-Moll op. 11
Ludwig van Beethoven: Tripelkonzert C-Dur op. 56 
für Klavier, Violine, Violoncello und Orchester

Nordsee-Klaviertrio
Anton Skakun – Violine, 
Yevgeny Sapozhnikov – Violoncello
Artem Kanke – Klavier
Sinfonieorchester Bergisch Gladbach
Dirigent: Roman Salyutov
Eintritt: 25,- €
Vorverkauf – online unter 
www.fkmw.org/kammermusik-am-wattenmeer-2025
Einlass und Abendkasse ab 16.15 Uhr

Sonntag, 20. Juli, 17 Uhr
sonntags um 5 / MusikGottesdienst
Marcus Prieser – Orgel
Pastorin Sophie Ihne

kirche
Cleverns
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Sonntag, 10. August, 10 Uhr
Vor der Stadtkirche
Gottesdienst zum Altstadtfest
Bläser*innen aus Cleverns-Sandel, Jever und 
der Region

Sonntag, 17. August, 10 Uhr
Ev.-Luth. Kirche Wiefels
Musikgottesdienst
Werke von Joh. Chr. Pepusch, Joh. Joseph Rösler und 
Bohuslav Martinu
Trio Silberklang
Angela Dohmen – Querflöte
Silke Link – Violine
Klaus Wedel – Klavier
Diakon Fredo Eilts

kirche
WIEFELS

Sonntag, 17. August, 19 Uhr
Stadtkirche Jever
Petersburger Nacht
Werke von Vincenzo Manfredini, Niccolò Piccinni und 
Domenico Cimarosa
Teilnehmer*innen des Musikfest-Ateliers  
»Katharinas Hofmusik«
Leitung: Alfredo Bernardini und Alessandro Quarta
Vorverkauf und Infos beim Bremer Musikfest
Eintritt: 25,- € (erm. 20%)

Samstag, 30. August, 19 Uhr
Stadtkirche Jever
Konzert Sinfonisches Blasorchester Jever
Leitung: Volker Reesing
Eintrittspreise werden noch bekannt gegeben

Foto: privatFoto: privat
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NEUES aus Cleverns-Sandel
Termine und Pläne …

Der Plattdeutsch-Kreis hat Sommerpause, ehe er im 
Oktober 2025 wieder startet.
Infos: Renate Reck, Tel. 04461 4281 oder 
Karin Eilers, Tel. 04461 917450

Für Kinder und Familien:

Mini-Kirche
Alle zwei Monate findet freitags die Mini-Kirche in 
Cleverns mit Anika, Mareike, Janna, Bettina, Antonia 
und Jenni statt. Wir beginnen um 15.15 Uhr in der 
Kirche und erzählen euch eine Geschichte mit Lie-
dern, Gebet, Spiel und Segen. Anschließend gibt es 
Tee/Kaffee/Saft und Kekse und ein Angebot mit Malen 
oder Basteln, Spielen und Klönschnack im Gemein-
dehaus. Die Mini-Kirchen-Termine erfahren Sie über 
die Presse, die Schaukästen und über die bekannten 
Whats-App-Gruppen.

Für unsere Senioren und 
Junggebliebenen:

Evangelische Frauenhilfe

Meist am dritten Mittwoch im 
Monat in der Zeit von 15 bis 17 
Uhr trifft sich ein Kreis von Senio-
rinnen im Gemeindehaus in Cleverns. 
Der Nachmittag dient der Begegnung unserer weit 
verstreut lebenden Gemeindeglieder. Er hat einen ge-
selligen Teil bei Kaffee und Kuchen, bietet geistliche 
Stärkung durch eine Andacht zu Beginn und anre-
gende Themen. Herzliche Einladung an alle, die sich 
angesprochen fühlen.

Der nächste Termin der Frauenhilfe:
18. Juni „Wie wird das Wetter denn?“ mit Fredo Eilts
anschließend Sommerpause

Seniorenausflug am Mittwoch, 3. September 2025,
nach Ostrittrum, Diakon Eilts und Team

Geburtstagsnachmittag für Senioren der
Kirchengemeinde Cleverns-Sandel findet am
24. September 2025 ab 15 Uhr statt.
Einladungen erfolgen über das Kirchenbüro

auf dem Land

Senioren

W
iefels und Cleverns-Sandel

Kleidersammlung in Cleverns

Die Ev.-luth. Kirchengemeinde Cleverns-Sandel sam-
melt vom 2. bis 7. Juni Altkleider für Bethel für die  
Bodelschwingschen Stiftungen. Die Abgabestellen 
sind in Cleverns: Garage am Pfarrhaus, Dorfstr. 40 
und in Sandelermöns: Boßlerheim, Sandeler Str. 89 a 
jeweils nur von 8 bis 17 Uhr.
Abgabe erst ab dem 10. Juni möglich!
Die Bethelsammlung in Jever findet in der Zeit  
vom 8. bis 12. September statt. 

Foto: A. Lehmann
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Geburtstage in Cleverns-Sandel
Wir gratulieren allen Geburtstagskindern in der Kirchengemeinde Cleverns-Sandel herzlich zum Geburtstag 
und wünschen Gottes Segen für das neue Lebensjahr! Ganz besonders gratulieren wir Ihnen zu Ihrem  
75. oder einem noch höheren Geburtstag.

G
ra

fi
k:

 P
fe

ff
er

Die Namen finden Sie in 
der gedruckten Ausgabe.
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Schon seit längerer Zeit, eigentlich schon den ganzen 
Winter über beschleichen mich negative Gedanken. 
Der Krieg in der Ukraine und das Elend dieser Men-
schen. Schlimme Schicksale in vielen Ländern der 
Erde, wo Menschen das nackte Grauen durchleben 
müssen. Hunger und Tod sind tägliche Begleiter für 
sie geworden. Putin, Trump, Elon Musk, Viktor Orban 
und wie sie alle heißen, lassen mir das Blut in den 
Adern gefrieren. 
Ab April habe ich montags fünf Wochen lang die 
Akademie am Vormittag besucht. Hier befassten wir 
uns mit Statistik und Befragungen, um dem Mitglie-
derschwund in unseren Kirchen auf die Schliche zu 
kommen. 

Ängste und Sorgen breiten sich im ganzen Land aus. 
Dazu noch diese nicht enden wollenden  
Grippewellen, auch mich und meinen Mann hat sie  
umgehauen und viele andere natürlich auch.
In diese trüben Gedanken verstrickt lese ich am Abend 
diese Geschichte:

„Die Kirche ist tot“
Kalte Gleichgültigkeit, das war die Atmosphäre hier in 
Yonderton, als Pfarrer Wright sein Amt antrat.
Am ersten Sonntag predigte er in einer völlig leeren 
Kirche. Am zweiten Sonntag war es genauso. Und 
wenn der Pfarrer an den Werktagen seine Gemein-
deglieder besuchte, erging es ihm nicht besser. „Die 

Es ist mal wieder ein Frühlingstag wie man 
sich ihn vorstellt. Strahlend blauer Himmel, 
weiße Wölkchen gleiten langsam dahin, die 
Vögel zwitschern als wollten sie einen Preis 
dafür gewinnen, die Sonne streift durch die 
zarten Blätter der alten Eichenbäume und 
die Rhododendron blühen in all ihrer Pracht. 

Das ist nicht etwa ein Morgen in unserem Garten, 
nein, es ist ein Kleinod ganz am Rande der Stadt Jever, 
unmittelbar an der Grenze zu Ostfriesland. Wir stellen 
wieder einmal die Schilder zur Geschwindigkeitsbe-
grenzung am Mahnmal auf. In jedem Jahr zu Himmel-
fahrt und am Ewigkeitssonntag (Totensonntag) findet 
hier beim Jeverländischen Mahnmal am Upschloot 
eine kleine Andacht statt. Die Bläser verschiedener 
Posaunenchöre kommen zusammen und beglei-
ten die Andacht. Es ist ein erhebendes Gefühl hier in 
Gottes Schöpfung Kraft zu tanken aus den Worten der 
Andacht, aus der Bläsermusik, aus dem Zwitschern 
der Vögel und der Schönheit der Natur, die von den 

Alterskameraden der Clevernser Feuerwehr 
liebevoll gepflegt wird.

Die Stühle beim Besuch des Mahnmals stellt 
in jedem Jahr die Kirchengemeinde Jever. 
Der Männerkreis besorgt den Transport zum 

Upschloot und der Küster sorgt für die Verstärkung 
der Ansprache durch Lautsprecher. Er bringt auch das 
jeweilige Programm mit, welches von der Pfarramts-
sekretärin gedruckt wird. So sorgen viele Hände für 
einen guten Ablauf, der allenfalls durch laute Musik der 
jugendlichen Vatertagstourer gestört wird – aber auch 
das gehört im Laufe der Zeit schon irgendwie dazu.

Wenn nach einer Weile die Andacht beendet ist und 
alle Menschen diesen besonderen Ort wieder ver-
lassen haben, kommt die Ruhe zurück und die Natur 
entfaltet sich weiter. Wir bauen noch schnell die Schil-
der zur Geschwindigkeitsbegrenzung ab und niemand 
stört dieses wunderschöne Kleinod.
� Text und Foto: Gerda & Wilfried Fürlus

Gedanken 

Ein Frühlingstag
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Kirche ist tot“, so sagte man ihm. Aber am Donnerstag 
nach jenem zweiten trostlosen Sonntag geschah es, 
dass eine Todesanzeige in der Zeitung erschien. Dort 
konnte man lesen: „Mit dem Ausdruck tiefsten Bedau-
erns und der Zustimmung meiner Gemeinde gebe ich 
den Tod der Kirche zu Yonderton bekannt. Die Trauer-
feier findet am Sonntag um 11 Uhr statt. 
Herbert Wright, Pfarrer zu Yonderton.“
Die Anzeige löste lebhafte Diskussionen aus. Am 
Sonntag war bereits um halb elf die Kirche gedrängt 
voll. Als ich die Kirche betrat, sah ich einen Sarg auf 
einer Bahre vor dem Altar stehen. Pünktlich um 11 Uhr 
bestieg Pfarrer Wright die Kanzel: „Meine Freunde, Sie 
haben mir klar gemacht, dass Sie überzeugt sind, un-
sere Kirche sei tot. Sie haben auch keine Hoffnung auf 
Wiederbelebung. Ich möchte nun diese Ihre Meinung 
auf eine letzte Probe stellen. Bitte gehen Sie einer 
nach dem anderen an diesem Sarg vorbei und sehen 
Sie sich die Tote an. Dann verlassen Sie die Kirche 
durch das Ostportal. Danach werde ich die Trauerfeier 
allein beschließen.

Sollten aber einige unter Ihnen Ihre Ansicht ändern 
und wären auch nur wenige der Meinung, eine  
Wiederbelebung der Kirche sei vielleicht doch  
möglich – dann bitte ich diese, durch das Nordportal 
wieder hereinzukommen. Statt der Trauerfeier würde 
ich dann einen Dankgottesdienst 
halten.“
Ohne weitere Worte trat der Pfarrer 
an den Sarg und öffnete ihn. Ich war 
einer der letzten in der Reihe vor 
dem Sarg. So hatte ich Zeit, darüber 
nachzudenken: „Was war eigentlich 
die Kirche? Wer würde wohl im Sarg 
liegen? Würde es vielleicht ein Bild 
des Gekreuzigten sein?“ Die anderen 
in der Reihe dachten wohl ähnlich, 
ich merkte, wie uns ein Schaudern 
überkam, je mehr wir uns dem Sarg 
näherten. Zudem erschreckte uns 

ein Knarren und Quietschen. Die Tür des Nordportals 
drehte sich in ihren verrosteten Angeln. Herein trat 
eine kaum zu zählende Menge. Nun war es soweit, 
dass ich die tote Kirche sehen sollte. Unwillkürlich 
schloss ich die Augen, als ich mich über den Sarg 
beugte. Als ich sie öffnete, sah ich mich selbst – im 
Spiegel.� Autor: unbekannt

Am nächsten Morgen:
Die Nacht ist vorüber, es wird früher hell, ich höre Vo-
gelgezwitscher, ein wunderschöner Sonnenaufgang 
zieht mich in seinen Bann und verkündet mir einen 
Sonnentag. Ich fühle mich frisch und erholt und neue 
Gedanken sind in mein staubiges Gehirn eingezogen: 
Die Kirche ist tot? Dass ich nicht lache!
Wenn ich meine Augen und Ohren in Jever aufsperre, 
dann kann ich soviel Leben in unserer Gemeinde ent-
decken, dass es mir nicht möglich ist, alles aufzuzäh-
len. Kindergärten, Konfirmandengruppen, Seniorentref-
fen, Geburtstagseinladungen, Männerkreis, Frauentreff, 
regelmäßige Gottesdienste im Gemeindehaus, Kirche 
und Open Air. Konzerte, eines schöner als das ande-
re, Posaunenchöre, die mein Blut in Wallung bringen. 
Einen Pastor, der sichtlich jeden Tag bessere Laune hat, 
weil er weiß, bald kommt Verstärkung, Veronika Reuter 
und Fredo Eilts, die sich um Jugendliche kümmern, je-
des Quartal einen neuen liebevoll gestalteten Gemein-

debrief mit viel und gutem Inhalt. 
Militärpfarrer Stephan Bohlen ist zu 
uns gekommen, und ich freue mich 
auf einen Gottesdienst mit ihm in 
unserer Stadtkirche. Ich denke auch 
an Pastorin Ihne, die so eine Freude 
bei ihrem Vorstellungsgottesdienst 
ausgestrahlt hat und sich diese 
Freude auch auf uns ausgebreitet 
hat.
Soviel Leben – so viel Positives. 
Es liegt an uns, es wahrzunehmen 
und daraus Kraft zu schöpfen. 
Danke Gott!� Christina Kretschmer

� Foto: S. Niemand

Die Zukunft Die Zukunft 
der Kirche der Kirche 

kommt mit kommt mit 
dem Rad.dem Rad.
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Feste Termine in Jever und Cleverns-Sandel	

in Jever im Gemeindehaus, Am Kirchplatz 13

Kirchenmusik
Blockflötenensemble
Montag	 18 – 19 Uhr
Posaunenchor
Donnerstag	19.30 – 21 Uhr
Unterricht nach Absprache

Evangelische Frauenhilfe
jeden dritten Mittwoch  
15 – 17 Uhr,
Info über das Kirchenbüro

Männerkreis
Info bei Torsten Borchardt,
Tel. 3913

Plattdeutsch-Kreis
Donnerstag		  15 – 17 Uhr
Termine siehe Seite 22

Klöppelkreis
Dienstag	 14.30 – 17 Uhr
Anmeldung und Info über  
das Kirchenbüro,
Tel. 2610

in Cleverns im Gemeindehaus, Dorfstraße 42

Foto: J. Waldmann

Kirchenmusik
Stadtkantorei Jever
Montag 	 20 – 21.45 Uhr
Singschule dienstags
Infos bei Kantor Klaus Wedel
Posaunenchor Jever
Dienstag	 19.30 – 21 Uhr
Ökumenischer Singkreis
Freitag	 14 – 15 Uhr
Gospel-Projekt-Chor Jever
an 4 bis 5 Wochenenden pro Jahr

Jugend-Mitarbeitertreff
nach Absprache mit 
Diakon Fredo Eilts

Frauentreff
jeden 1. Dienstag im Monat
um 19.30 Uhr

Seniorenkreis Jever
Mittwoch	 15.30 – 17.30 Uhr

Seniorenkreis Wiefels
jeden 2. Mittwoch, 14.30 – 16.30 Uhr
Dorfstraße 10, Wiefels 
Info bei Edit Janßen, Tel. 8988326

„Flotte Nadel“ – Handarbeitsclub
Montag 		  14 – 16 Uhr

Weltladen
Dienstag	 10 – 12.30 Uhr
Mi. und Do.	 15 – 17.30 Uhr
Freitag	 8 – 12.30 Uhr
im Glockenturm, Am Kirchplatz
Infos über Treffen des Eine-Welt- 
Kreises erhalten Sie im Weltladen.

Foto: B. Heyne

Nächste Mini-Kirche 
am 22. August,
um 15.15 Uhr



27

Familiennachrichten
Getauft wurde:
Johanna Weihrauch, Kirche Cleverns� 09.03.2025
Felix Thalman, Kirche Cleverns� 06.04.2025
Tilmann Siebels, Kirche Cleverns� 20.04.2025
Amina Ranft, Kirche Cleverns� 20.04.2025

Wir haben Abschied genommen in:

in Jever und Wiefels
Lisa Busma, geb. Peters	 08.01.	 94 Jahre 
Gudrun Alves, geb. Geisler	 25.01.	 80 Jahre 
Hanna Bolken, geb. Swyter	 27.01.	 93 Jahre 
Maria Langer, geb. Nordmann	 28.01.	 98 Jahre 
Christa Eva Klün, geb. Klingberg	 02.02.	 87 Jahre 
Enno Schönbohm	 08.02.	 90 Jahre 
Karl Heitzmann	 11.02.	 87 Jahre 
Heinz-Dieter Janßen	 18.02.	 78 Jahre 
Rosemarie Gibitz, geb. Simon	 21.02.	 90 Jahre 
Heinz Erwin Lange	 22.02.	 92 Jahre
Meike Erika Janssen	 25.02.	 61 Jahre 
Hinrich Bruns	 01.03.	 81 Jahre 
Eckhard Leerhoff	 05.03.	 78 Jahre 

Alice Tiemeyer, geb. Hecht	 07.03.	 92 Jahre 
Roswita Bickert, geb. Lekies	 10.03.	 76 Jahre 
Ingeborg Rüstmann, geb. Vielhaber	 16.03.	 97 Jahre 
Gabriele Brinkmann, geb. Selle	 24.03.	 69 Jahre 
Hartmut Lauterbach	 25.03.	 69 Jahre 
Jürgen Engelbrecht	 02.04.	 70 Jahre 
Eckbert Erich Ränicke	 05.04.	 82 Jahre 
Carla Klostermann, geb. Döring	 13.04.	 91 Jahre 

in Cleverns Sandel
Hans Karl Claaßen 	 06.02.	 92 Jahre
Charlotte Rocker, 
geb. Oldenburger	 09.03.	 86 Jahre 

Aufgrund des Datenschutzes können nur Namen abgedruckt werden,  
für die die schriftliche Zustimmung zur Veröffentlichung bei Redaktionsschluss vorlag. 
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Foto: pixabay/Ralphs_FotosFoto: pixabay/Ralphs_Fotos
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Werben und helfenerben und helfen!

M. HANS · SANDELER STRASSE 1 · 26441 JEVER 
Telefon: 0 44 61 / 74 33 39 · Fax 0 44 61 / 74 33 37
Mobil: 01 72 / 9 78 62 16

Heizung   ·   Sanitär   ·  alternative energien

Impressum
Ausgabe: Juni bis August 2025

Erscheinungsweise: viermal im Jahr

Nächste Ausgabe: September 2025

Auflage: 8.200 Exemplare

Herausgeber:
Gemeindekirchenrat der Ev.-luth. Kirchengemeinde Jever 

Am Kirchplatz 13, 26441 Jever, 04461 93380, www.kirche-jever.de

Gemeindekirchenrat der Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Cleverns-Sandel, Dorfstr. 40, 26441 Jever, 04461 2610

Redaktionsleitung: Karin Sabrautzky

Redaktion: Diakon Fredo Eilts, Birgit Graalfs, Pastor Thorsten  

Harland, Bettina Heyne, Anja Melchers und Ulrike Minßen.

Layout und Druck: Heiber GmbH Druck & Verlag, Schortens

Bilder Titel- und Rückseite: 
Titelseite: Adobe Stock

Bankverbindung der Kirchengemeinden Jever und Cleverns-Sandel
Landessparkasse zu Oldenburg, 

IBAN: DE17 2805 0100 0050 4354 78

Bitte bei der Überweisung den Namen der Kirchengemeinde angeben!

Frauen und Männer sollen sich von diesem Gemeindebrief  

gleichermaßen angesprochen fühlen. Nur zur besseren Lesbarkeit be-

schränken wir geschlechterspezifische Formulierungen häufig auf die 

maskuline Form.

Gedruckt auf 100% Altpapier, Blauer Engel

Die Redaktion behält sich vor, eingereichte Artikel zu kürzen.

Bei Rückfragen zu Werbungen bitte Frau Bettina Heyne (tina.heyne@gmx.de) kontaktieren.

Elektroinstallation
Elektrogeräte
Lichttechnik

Rundfunk- und
Fernsehtechnik
Kundendienst

Datennetzwerktechnik

24-Stunden-Notdienst
Jever - Cleverns · Tel. 0 44 61 - 26 17

           

           

Jeder Tag ein Vermögen.

Plansecur – zum Thema Geld und Beratung

Systematische Finanzplanung  
macht aus Sorge Vorsorge und  
aus Unsicherheit Absicherung.
Wenn auch Sie Sicherheit in allen privaten und  
beruflichen Geldfragen suchen, dann rufen Sie  
mich doch einfach an,damit wir einen persönlichen 
Informationstermin vereinbaren können. Zeit für 
ein gutes Gespräch findet sich immer.

Die Finanzplaner.

Frank Rosenboom 
Gesellschafter · Dipl.- u. Bankkfm.
Anton-Günther-Straße 62 · 26441 Jever
Fon 0 44 61/ 90 92 48 
Mobil 01 78/7 89 03 22
f.rosenboom@plansecur.de
www.f-rosenboom.plansecur.de
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Feldhauser Straße 61 . 26419 Schortens/Heidmühle 
Telefon 0 44 61/ 92 900 . info@heiber.de . www.heiber.de

Schenumer Str. 8 a · 26441 Jever
Telefon 04461 2995
gaertnerei-otten.de

info@gaertnerei-otten.de

D I E  S C H Ö N G Ä R T N E R E I

Schön 
gärtnern.

Am Bullhamm 3 - 26441 Jever
Tel.: 0 44 61 -  20 51 0 · Fax: 0 44 61 -  68 00 

Mail: info@bargen-baustoffe.de 
Web: www.bargen-baustoffe.de

Helfen. Retten. Pflegen.

Wir beraten Sie und helfen
Ihnen gerne - vom

Hausnotruf über die
Häusliche Versorgung bis
hin zur Häuslichen Pflege!

DRK-Kreisverband
Jeverland e.V.
Ambulante Pflege

(04461) 74 868 20
info@drk-pflegeteam.de
www.drk-pflegeteam.de

Wir danken allen ir danken allen 
Inserenten herzlich, nserenten herzlich, 

dass sie durch ihre dass sie durch ihre 
Anzeige helfen, dennzeige helfen, den  

Gemeindebrief  emeindebrief  
mitzufinanzieren.mitzufinanzieren.

Am Bullhamm 10 · 26441 Jever
Tel. 04461-700800 · Fax 04461-6663
www.noeth-dachprofi.de · info@noeth-dachprofi.de
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Wichtige Adressen in den Kirchengemeinden

Kirchenbüro Jever – Bianca van den Ent
Am Kirchplatz 13, 26441 Jever
Tel. 04461 9338-0, Fax 9338-18
kirchenbuero.jever@kirche-oldenburg.de
Dienstag 10–12.30 Uhr
Donnerstag und Freitag 8–12.30 Uhr
Donnerstag zusätzlich 13–16 Uhr

Kirchenbüro und Friedhofsverwaltung 
Cleverns-Sandel – Roswitha Weihrauch
Dorfstraße 40, 26441 Jever-Cleverns
Tel. 04461 2610, Fax 73633
kirchenbuero.cleverns-sandel@kirche-oldenburg.de
Donnerstag 8.30–11.30 Uhr

Friedhofsverwaltung Jever – Roswitha Weihrauch
Blaue Straße 11, Tel. 700689 
friedhofsbuero.jever@kirche-oldenburg.de
Dienstag 10–11.30 Uhr
Donnerstag 14.30–17 Uhr

Küsterdienst und Hausservice
in Jever: Hermann Ulferts, Elke Baron,  
Manuela Lübben und Jens Reiners 
Kontakt über das Kirchenbüro  
in Wiefels: Edit Janßen, Tel. 8988326
in Cleverns-Sandel: Renate Gretkowski 
Kontakt über das Kirchenbüro

Kreisjugenddiakonin 
im Entwicklungsraum (EWR) 
Jever-Wangerland 
Veronika Reuter
Tel. 01717107219, 
veronika.reuter@ejo.de

Pastorin Sophie Ihne
(Jever I)
Am Kirchplatz 16
Mobil 0175 3750033
sophie.ihne@kirche-oldenburg.de

Pastor Thorsten Harland 
Vorsitzender des Gemeindekirchenrats Jever 
(Jever II)
Lindenallee 15, Tel. 9847949
thorsten.harland@kirche-oldenburg.de

Diakon Fredo Eilts
Vorsitzender des Gemeindekirchenrates 
Cleverns-Sandel
(Jever III)
Dienstlich: Am Kirchplatz 13, Jever 
Privat: Oesterdeich 27, Wangerland 
Mobil 0152 24226554
Tel. 04463 9389190 
Fredo.Eilts@kirche-oldenburg.de

Kirchenmusik in Jever
Kreiskantor Klaus Wedel
Tel. 0176 78265023, kl.wedel@ewetel.net
Ökumenischer Singkreis
Gabriele Stolzenburg-Mühr, Tel. 918240

Kirchenmusik in Cleverns-Sandel
Organist
Marvin Warnken
Kontakt über das Kirchenbüro
Blockflötenensemble 
Bettina Heyne, Tel. 700692, tina.heyne@gmx.de
Posaunenchor
Hermann Janßen, Tel. 916460

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
 

        
 

EWR
      

                    Entwicklungsraum

      
                             Jever –

      
                        Wangerland



31

Kindergärten des Diakonischen Werkes
Lindenallee
Lindenallee 10, Tel. 2713, Fax 759078
Leitung: Sabine Branscheidt 
kita-lindenallee.jever@kirche-oldenburg.de

Hammerschmidtstraße
Hammerschmidtstraße 41, Tel. 7485290
Leitung: Jutta Bräutigam 
kita-hammerschmidtstrasse.jever@kirche-oldenburg.de

Ammerländer Weg
Ammerländer Weg 2, Tel. 913357
Fax 913358
Leitung: Antonia Kipping  
kita.jever@kirche-oldenburg.de

Klein Grashaus
Joachim-Kayser-Straße 8, Tel. 964400
Leitung: Martina Flohr 
kita-kleingrashaus.jever@kirche-oldenburg.de

Kirchenführungen 
Anmeldung über das Kirchenbüro
oder Wilfried Fürlus, Tel. 72968

Cyriakus-Stiftung zu Jever
Enno Graalfs (Vorsitzender) 
Tel. 5081, enno-graalfs@web.de

Verband Christlicher Pfadfinder (VCP)
Stamm Franziskus Jever/Wangerland
Monika Eilts-Janssen
Tel. 0171 3477572
monika.eilts-janssen@gmx.de
Am Kirchplatz 13, Jever

Weltladen im Glockenturm Am Kirchplatz
info@weltladen-jever.de
Dienstag 10–12.30 Uhr 
Mittwoch + Donnerstag 15–17.30 Uhr
Freitag 8–12.30 Uhr
www.weltladen-jever.de

Diakonische Einrichtungen
Schuldnerberatung, Jever, Tel. 4051
Möbeldienst, Schortens, Tel. 81580
Häusliche Krankenpflege, Wilhelmshaven,  
Tel. 04421 926513
Betreutes Wohnen, Jever, Tel. 9697090

Notruf Mirjam – Hilfe für Schwangere und Mütter
www.notruf-mirjam.de
Tel. 0800 60 500 50

Frauenhaus Wilhelmshaven
Tel. 04421 22234

Beratungsstelle der Diakonie für Suchtprobleme
Tel. 04421 26060

Beratungsstelle für Ehe-, Familien- und  
Lebensfragen Wilhelmshaven
Tel. 04421 73717

Landwirtschaftliches Sorgentelefon
Montag 9–12 Uhr und 15–18 Uhr
Tel. 04402 84488

Tagesaktuell:

www.kirche-jever.de!
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DIE EV.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE  

JEVER 

LÄDT HERZLICH EIN 
ZUM  

 

Gemeindefest  
 auf dem Kirchplatz   

 
 

Sonntag, 15. Juni 2025 
- 11.00 bis 15.00 Uhr - 

 
 

 

um 11.00 Uhr Familiengottesdienst in der Stadtkirche 
mit Diakon Fredo Eilts, den Kindern aus den Kindergärten 
und die Singschule an der Stadtkirche  

 
ab 12.00 Uhr Musik - Weltladen – Spiel- und Bastelangebote - 

Bücherverkauf – Bratwurst - Erbsensuppe/Vegetarische 
Suppe – Kaffee/Tee und Kuchen – Kreativangebote der 
Kindergärten, Volktanzgruppe backt Bamboischen - und 
vieles mehr  

  
um 13.00 Uhr „Offenes Singen“ mit dem Posaunenchor und dem 

Ökumenischen Singkreis 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kommst du auch vorbei? 


